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Nr. 131 Samſtag den 10. Juni 1865. 
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Die „Krakauer Zeitung“ eriheint täglich mit le eren i Vierteljähriger? . Gebühr für Inſertionen im Amtsblatte für die vierſpaltige Petitzeile 5 Nr., im Anzeigeblatt für die erſte Ein⸗ 

m R glich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. Vierteljähriger Abonnements g. 0 T ertionen im Amtsblatte für die vierſpaltige zel 5 3 n: 
Preis für Krakau fl., mit Verſeudung 4 9 55 Monate 1 fl., reſp. 1 fl. 35 Nkr., einzelne Nummern 5 Nr. 1 .. N} gang. rückung 5 Nkr., Ger jede weitere 3 Nr. Stempelgebühr für 25 Nane 30 Po Ba Meere und 
Nedaction, Adminiſtration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. elder übernimmt Carl Budweiſer. — gen werden eo erbeten. 


5 i Jvanniſſevich, Anton Bielich und Natale Morena zu den ſei, um darzuthun, daß die Natur nur die Ar-|bar, daß der König auch das Exequatur fallen läßt, 
Amtlicher Theil Drebich, Bezirt Sabioneello in Dalmatien, die Errichtung einer beit der Menſchen erheiſche, um die Saat Gottes zulin Bezug auf den letzten Punet könnte ein Ausweg 
: Schitengeſeuſchaft auf Actien bewilligt und deren Statuten befruchten. Dieſe an Ort und Stelle gewonnene getroffen werden, der zur Umwandlung der liegenden 
Kundmachung. E Ueberzeugung habe nicht wenig beigetragen, den Kai⸗ unbeweglichen Güter des Klerus und der Kirche in 
: um ZZ ir in feinem Beſchluſſe zu beſtärken, den Unterneh- Staatsrenten führen würde. 
Die auffällig große Menge der noch im Umlauf 


e : 1 \ 5 z mungsgeiſt und das nöthige Geld behufs einer ſtar Nach dem „Neuen Fremdenblatt“ beſtand die 

befindlichen einberufenen auf e 1 Nichtamtlicher Theil. ken 1 der Reichthümer des Landes nach Miſſion des Grafen Revel an den römiſchen Hof 

'autenden Banknoten, dann der Banknoten à 10 fl. 5 Algerien zu ſchaffen. In demſelben Briefe zeigt ſich darin, von dem h. Vater die Zurücknahme jenes Er⸗ 

e früherer Form (mit rothem Druck) zeigt,, Krakau, 10. Juni. der Kaiſer in Bezug auf die Abſichten der Waſhing⸗ laſſes zu erbitten, welchen Se. Heiligkeit zur ſoforti⸗ 
aß die geſammte Bevölkerung von der Thatſache der 


; a f 1 z chi toner Regierung Mexico gegenüber vollftändig beru⸗ gen Eröffnung nach feinem einſtigen Ableben im Va⸗ 
—— dieſer Noten nicht hinreichend in Kennt⸗ le N > preise © aD er: higt. Bas © Verkauf der Staatswälder betrifft, 25 niedergelegt hat und welcher nur . . n Rom 
Um die Ei ü ter einberufener gebt auf den Vorſchlag ein, die nach dem Wahlgeſez 10 ſpricht ber ae ran 100 . e W ei er 221 Wahl 
Banknoten — und Berwahr elcher fie nach von 1854 gewählten Stände von 1860 zuſammentre- darin gar nu duch den 3 für dit 558 Mu. ſcheiden de 2 4 ſchreit 0 190 x 5 Cenclabs⸗ 
en neuen Bankft = 1 a ines Terminsver⸗ ten zu laſſen und dieſen das Wahlgeſetz von 1848 SL 2 55 auen Er oll wie ae: ka fre G die Yemap — des Gra⸗ 
fäumniſſes bedr ' t an 5 3 hoben Finanzmini⸗ vorzulegen. Die Depeſche gibt einen hiſtoriſchen Uber⸗ ee niet Briefe ſich ch f R ei 45 fel dere ch gibt daß Jene Sr ſind nun 
ſterialerlaſſes 55 15 Mai 1865, Zahl 1287 F. M. blick über die in dieſer Angelegenheit zwischen Wien 755 ee frecht zu erhalte d ein 10 5 volftändi; einigen, zer l ſtliche Erlaß iſt zurück⸗ 
Nachſtehendes 2 lia 120 Keuntniß gebracht: und Berlin geführten Verhandlungen und behält ſich dle. Situation lee Schreiben 5 5 ein a Ai n 9 1 dag W eh: aner Ahnen 
1. Vom 1. Ji ner 1867 a efangen, iſt die Bank weitere Erörterungen vor. e e 0 lich nicht ſehr igt | in Den N fo daß ausreichend Zeit ; 0 ſein wird, im 
ncht mehr „Jänner 1 8 Conventions. Die „Wiener Abendpoft* bemerkt zu einer Berli⸗ ſchaffen hat, fe den 10 geneigt ſein dem Prin⸗ Todesf een s + Br 7 97 Eu 1 
Münze 0 Veinzaltſen oder einzutau⸗ ner Correſp. der „Weſer Ztg.“ in welcher es beißt: ee alte tal ken ift chen B hand beenden Gifenbahnperbindun, 7 5 Den Telegrar 
ichen Wegen des Umlauſches iefer Banknoten hat Oeſterreich Hr Fr die — 4 ee lungen ſcheilt 0 der „G. C.“ 1 : s it phen, an der Wahl theilnehmen u laſſen. Seit Dei 
45 a ang ſtens De pr ne e 3 195 gaſtim mung er Anwendung eine traurige Thalſach ten DaB Sr große Anzahl Bi⸗ Bade he 85 gel treten — ee 
2. 5 4 10 fl 8. W. mit dem Da- des 1848er Wahlgeſetzes einberufen werden ſoll: un ſchofſitze Italiens Be Biden ahren verwaiſt ſtan⸗ gal 0 x kei af ben 3 he päpstlichen 
um vi 1 anknoten 858 nd rothem Druck werden ſeres Wiſſens iſt aber nie und von keiner Seite den De man zählt an wurde 2 „welche von Ber, S5 151 17 ieben fr dei Hinterz 15 nicht Autüder 
nur noch bie Sänner_1 a 1865 von allen Bant. Ständen eine andere Aufgabe zugedacht worden, Mißgeſchick betroffen 1 215 chtundzwanzig Ober⸗Stu = di niſchen GCaudieater Cardinals Bine 
Laſſen (a is Ende be angenommen. ſeo daß für Oeſterreich durchaus keine Veranlaſſungſhirten wurden td altſam vertrieben, oder ſa⸗ die ee e wird der Cardinal Bofondi gegen 
Vom a 1565 ange aagen, wird man ſi vorlag, eine ſolche Bedingung ausdrücklich aufzu⸗ hen ſich durch die er Ereigniſſe genöthigt, ihre bianco; dagegen wir gegen⸗ 


wegen des Umtauſches gleichfalls ſchriftlich an die er fige blieben unbeſetzt. Dieje empfindliche Lücke in der Wahl am meiſten geſichert erſcheint. 


N ir fi r » 9 > f x 1 
. 8 2 8 Depeſche des preußischen Cabinets an das öſterreichi⸗ Hierarchie Italiens konnte dem Auge des hl. Vaters Nach einem Pariſer Telegramm des N. Strobl.’ 


toi: t. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Ent⸗und bemerkenswerth it in dieſem Actenſtück gar nichts, 
Co 


Hand an's Werk zu legen, als iich die September⸗ Victor Emanuel fernhalten mögen, . ee über-. 
ngelegenheiten 
on, Joſeph Wiczef, in Anerkennung feiner langjäh: 


rigen 200 und tegen Dieudleiſtung den Titel und Charakter ſchließliche Rechtsbaſis für irgend einen derſelben aufs 
trat 
S 


„ olp idi ior, in Anerkennung ſeiner 5 3 25 

dienten ne Ve tene in die Industrie, das goldene Ver⸗ zogthümer jagt die „Conſt. Oeſt. Ztg.“ Hätten je⸗ 

ſchreiber k.k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſem Hand⸗ zutreiben geweſen, welche den Schimmer eines Rechts 

Thatigte dem 5. Juni d. J. in Anerkennung ihrer aufopfernden nachzuweiſen Gelegenheit böte, ſo wäre es den zahl⸗ 

ifag ee 5 ache a en reichen Gelehrten und Politikern Norddeutſchlands 
e r, u er un = 4 2 2 

der dungs goldene Merbienffreug mit der Krone, dem Stifteptie- nicht entgangen, welche die Vergrößerung Preußens 


U 2 1 2 fi 2 7 
(hliepung 1 Apoſtoliſche Majeät haben mit Allerhöchſter Ent egimenter über die Eider geführt und die Vertreter 0 te yerfönlid, ei 
zam 1 1 SCHE 2 i ü i i ü liebſamen Vorfall ausdrücken. 
An oe weindeBeamien, Franz Koß an Fiſchamend bei Wien, in Befigtitel in allen Farben prangen laſſen. Noch mehr: auch nur zollbreit zurückzuweichen oder ein Jola vonſdauern über den unliebſa fall a 
keit deunung feiner beſonders eifrigen und erfolgreichen Thälig die preußiſchen Staatsmänner hätten ganz gewiß nach 
e. 
folg 7 
a und Bolkswirihſchaft, Joseph Urtheiler, in Aner- und der Mitbeſitz Oeſterreichs wäre dadurch recht ger 
Verdi ft 


ſchlicßzeen k. k. Apoſtoli jeftät haben mit Allerhöchſter Ente d ; Ri 5 

ſchließung u 1 Dun: 1 Sm 2. 10 A ; A haben vorgeftern in Berlin ihren Anfang ge 
Jer Landesgerichtes, Andreas Lippel, in Anerkennung IE en. 27 Ä 5 511 

— dender a a "eifrigen Dienſte, das filberne 1 Die „Köln. Ztg.“ beſtätigt — Groh offieiöſen 

allergnädigſt zu verleihen geruht. erliner Brief die Nachricht, der Großherzog von g 1 857 : f 3 el dabei aber 

Ge. k. k. Apoſtoli ieftät hab it Allerhöchſter Ent⸗ ; 5 ; : lag, als in dem des Papftes, gab freudig feine Ein⸗ der freien Wälder zu unterhandeln, 

ſchließung D a eh 125 Bolksſchul⸗ Oldenburg habe ſich bereit erklärt, die preußiſchenſlag Papſtes, 9 


ter, Baſil a . ; ießli ebruar⸗Forderungen unbedingt anzunehmen, und werde gung { f zit is dahin i 
tens en Whg ies "Alberne Wertenntren ae nun fo an — Verhandlungen — Wien bege⸗ erſchien in Rom, fein ehrenhaftes, lovales Auftreten Gefangene endlich erlöſt werde Bis dahin hatten dieſe 
geruht. 


zu verleihen be ; N ; 3 ı 
. IH N 5 ben. Das Petersburger Cabinet habe neuerdings die) \ } 121 litaniſchen Polizei wurden v 
ſolichung 1 Apoftoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchfter — 5 Herausgabe der Ceſſions⸗Urkunde an den Großherzog lich zur Erleichterung der Verhandlungen bei. Cha⸗ſohnmächtigen Neape ö rden von 


ame zu Rovign A in von Oldenb beſchloſſen. Der Geheimrath Profeſſor 
l 5 Bake, anläßlich ſeiner Verſetzun enburg beſchle 

den ebenen Huben, in . — 1 sangen 1 aus Bonn iſt zu = Berathungen des Kron— 
Verdi eifrigen Militär- und Givildienſtleiſtung, das ſilberne ſyndieats nach Berlin gereiſt. Prien : 

f Se e eat haben mt Aerböchſer En, leber die perſönliche Begegnung Sr. Majeftät 1 1225 i * Verhandlungen comfortabel, als der offene blaue italieniſche Himmel 
i dung vom (. Juni d. J. dem Notar des Wechſelgerichtes er⸗ der Kaiſers mit dem Könige von Preußen ö 115 dem durch ſie nothwende gewordenen Notenaus⸗ zuläßt, wo man recht wohl auf Haidekraut ruhen 
rale Manz zu Peſt, Carl Make ztianvt, den Titel und Cha Carlsbad iſt, wie ein halbofficieller Wiener Corr. der tauſ die mittelbar oder unmittelbar auf eine und ſich mit Mondſchein zudecken kann. Derſelbe 
leihen geruht. Vechſeigerichtobeiſtzers tarftei allergnädigſt zu ver- Bohemia“ meldet, noch nichts feſtgeſetzt. Nicht ein⸗ tau ch vor, die mi 

1 . Moßofifge Majefät haben mit Mlerhöäner Ent. mal das Ob, viel weniger das Wann. 
tapitel in a 1 d. J. zum — 5 - le 

er en Chorherrn dieſes Capitels Dr. 

Fojanis allergnädigſt zu ernennen geruht. 


den könnte. Als weitere Conſequenz dieſes Flucht gehabt, gedenke er doch, ſein gegebenes Ehren⸗ 
Ansſchluſſes aller ſäeularen Gegenſtände von der Ver. wort zu halten. Es liegt, dem Vernehmen nach, hier 


Das Staatsminiſteri i andli deren; ! i i belche 
listen Mine ie op ic Büren aus Bruder in welchem er ihr die Bewunderung ausdrückt, welch 
tuns beabsichtigte Errichtung ei iengeſellſchaft für die Erich : 
%%% Daß größte, Zertzauen In MENT Da 

al bewilligt und deren Statuten genehmigt. j 
beth — Staatsminiſterium hat Aerial ul den anderen Intereſſe beſuche. Er habe freilich manchmal 10 —12 
ben 1 eocumpbefigern und Kanbelslenten 6. Meilen zurücklegen müſſen, ohne Anderem als eini⸗ 5 an ae 
Schlachte Grrißiung einer Add fesch ner  vonigen ſeltenen doch ſchönen Bäumen in großen Diftan-|Andeutungen zu geben. Wahrſcheinlich dürfte König down, gebrochen re rer neegie und den 
Wache und zur Bleifausihrotung (Societk commercialezen zu begegnen; es habe ihm doch geſchienen, daß Victor Emanuel in Bezug auf den erſten Punet das die Beßriffsſtärke, ver allem die Siem zu bieten; 
) in Raguſa bewilligt und deren Statuten genehmigt. Zugeſtändniß machen, die neu zu ernennenden Bi⸗Willen dem ſchnellen Hinſinken diem 3. 


Das Stange ne 0 0 de⸗dieſe Vegetation, jo. ſelten ſie auch ſei, gewiſſermaßen achen, ö > re ; vom 
= Peeligten dieren — en i, Hehe von der Hand einer höheren Macht dahingeſetzt wor-Iihöfe von der Eidesleiſtung zu dispenſiren. Denk⸗ eit einigen Tagen (der Brief iſt vo 


III. Für den Fall, als der Finanzminiſter ſich nicht Vereinfachung und Gleichſtellung einiger 1 vor⸗ 
ter Le⸗ 


einer der ausgezeichnetſten Männer der Vereinigten ten Betrages entweder durch die im 8. 6 des Ueber. Von der Staatsſchulden-Controlscommiſſion des verſchoben. Derſelbe weilt gegenwärtig in 
Staaten, den Mitgliedern des engliſchen Cabinets ge- einkommens vom Jahre 1863 oder durch die im vor⸗Reichsraths wurde der Ausweis über den Shand der ni BT ee 


t { ditoperation zu unternehmen, jedoch darf der in die- in Silberanlehensobligationen vom Jahre 1854, zu⸗ 
erklärung des Präſidenten Mitre gegen Paraguayſſen Wegen aufzunehmende Betrag mit Einrechnungſammen 1.665,600 fl. CM., dann von der auf öſter. 
aufgenommen worden ſei. Tauſende ſtänden bereits des etwa für einzelne verkaufte Güter erzielten Erlö⸗freichiſche Währung lautenden Schuld: 617,000 fl. 


n i VI. 15; EHER irre DI h 
daß Letzterer von Urquiza geichlagen worden ſei 895 fes den 15 e Ae dat zur Sicherſtellung derſelben hinterlegt wird. Die aus 
ten Betrag durch die darin bezeichnete Verwerthung Oeſterreichiſche Monarchie. dieſen Obligationen entfallenden Zinſen ſollen alljähr⸗ 


Die „Nordd. Allg. Ztg.“ veröffentlicht die Circu⸗ 
lardepeſche des Hrn. v. Bismarck vom 31. Mai 
an die Zollvereins⸗Regierungen in Betreff der Han⸗ 
delsverhältniſſe zu Italien und bezüglich der ſchaffen. 
f . der pennen geen ge Nach 

ustauſch der vorläuſigen Anſichten Preußens und 8 8 3 K 
Italiens hat Italien als Form für ein zu treffendes des Heben vom 17, ‚Nov. 1763 (k. G Al 98:) . 115 ſloveniſcher Sprache verfaßte Dank⸗ 
Abkommen die Form eines Handelsvertrages mit dem gerichtet. Se. Majeſtät der Kaiſer ha⸗ 
Zollverein als die allein annehmbare bezeichnet. Auf 


ie Duelle Angelegenheit Bismarck⸗Virchow 
wurde in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 


einzel in jeder Hinſicht den Aeußerungen Forckenbecks bei 
bereits übergeben zu laſſen geruht. Der auf heute und hofft, der abweſende Yin Biden werde 1 


a h g ich den Geſetzen des 
ſtätte unterblieb, weil Se. Majeſtät der Kaiſer durch. H 

X. Der dermal noch im Umlaufe befindliche Reſtſdi t i 1 K 

der auf Grund der Verordnung vom 17. November 05 htm Beer ee Verein wie An nen 


1860 (R. G. Bl. 156) hinausgegebenen zwölf Millio-| Ein Peſter Telegramm des „N. Frdbl.“ vom 8. faction gegeben ſei. Die Sache wurde durch einen 


— | eh 5 Krakau, ws Juni. 
iner eilung des kaiſerlich ruſſiſchen Conſulats in 5 
Bro dy zufolge hat die ruſſiſche N Sn kel VII bezeichneten Betrages von 16.860,010 fl. zu 
für Ausländer auf folgende Weiſe gemildert: Die mit den 
erforderlichen — von unſeren Geſandtſchaften und Conſu⸗ 
laten legaliſirten — Reiſepäſſen verſehenen Ausländer, welche 
zu Meer in den Gränzorten unſeres Feſtlandes oder in 


Heydt und Sauden - Zulienfelde warnen vor einem 


den für Ausländer zum Aufenthalte vorgeſchriebenen Paß nahmen des J. 1865 einen Betrag von 7,000,00Ofl. 
f 3 f geſch Paß b) auf Adſchlag der zu bedeckenden b 


Abgänge an den Staatseinnahmen in 
den Finanzperioden 1865 und 1866 
gegenüber den verfaſſungmäßig feſtzu⸗ 
ſtellenden Erforderniſſen einen Betrag 
Fr 
e) zur Beſtreitung der Zahlungen 
aus den mit der ſüd⸗ nord: deutſchen 
Verbindungsbahn, mit der Theißeiſen⸗ 


Hofburg zu Ofen geſprochen wurden, weithin imſerledigt. Er hoffe, Virchow werde nur thun, was er 
Lande nach ihrem ganzen Werthe gewürdigt werden. als parlamentariſcher Mann im Einklang mit dem 
40009 000 . daß die Kundgebung auf geheiligtem hiſtori-Geſetz und der Verfaſſung verantworten nne 

7 7 * 


der ungariſchen Nation ſpreche, habe für Ungarn ei- gen abzugeben und beharrt unter allen U ſtänden 
nen hohen Werth. Aber nicht dieſer Umſtand allein, auf ſeiner Forderung. Der König verhält ſic ver 
bahn über die Feſtſtellung des Anlage⸗ ndern vielmehr d e liter. nig ält ſich ver⸗ 
Capitals und der Betriebsrechnungen en hohe Wi n nd der Rede verleihe ihr mittelnd, die Militär » Hofpartei nicht. Der Kriegs⸗ 
abgeſchloſſenen Uebereinkommen gar 3,368,700 „ mit der ſie in der Hofburg aufgenommen worden. marck autoriſirt c Virchow ſoll ſein Mandat 
zuſammen einen Betrag von 20,369,700 fl. Ein Peſter Telegramm der „Conſt. Volks⸗ Ztg.“ niederlegen und ſich ſchießen wollen. Die Majori⸗ 
im Wege des Credits aufzunehmen. vom 8. d. meldet: Ein Artikel im heutigen „Naplo- täts⸗Mitglieder rathen zur Duell⸗Ablehnung. 5 
XII. Der Finanzminiſter hat die zur Ausfüh- erregt Senſation. Derſelbe beſpricht die Antwort! Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt: Gelegentlich 
rung des gegenwärtigen Geſetzes erforderlichen Ver⸗ des Kaiſers an den Primas. Er jagt, die Einberu⸗ der Commiſſionsverhandlung über das Militärgeſetz 
Be En fung b pages jet der höchſte, ja der einzigeſſei der Kriegsminiſter entſchieden der Inſinuation 
trag von 11,146.67 1 fl. u ermächtigt, einen Be. Aa 3 er Nation und flieht: Die Eljen-Rufe in entgegengetreten, die Staatsregierung denke an die 
öffentlichen Credits zu dem 3 — der Benützung des ſchatz möglichſt wenig belaſtende Weiſe vorzugehen. 115 15 zu Ofen find Eljen⸗Rufe der ganzen Na-⸗ Einführung des Stellvertretungsſyſtems. Sie (die 
damit die aus den allgemeinen \ Der Finanzausſchuß für 1866 verſammelte ſichſtion. Als Verfaſſer des Artikels bezeichnet „Nordd. Allg. Ztg.) ſei ermächtigt, gegenüber den 
Tilgung der am 14. Februar 1865 fall ueber die Rückkehr d . zen oppoſitionellen Zeikungsberichten 
ü i ö 5 8 d. jene Behauptun 3 ä 
fe ee an die Bationsibant ge, das Anlehen, vor, und verwies denſelben an ein Sub⸗ ahr des Kaiſers if, wie die Oftd. Plung nochmals als völlig unbegründet zu 
ete : 7 
5 II. Zu dem Zwecke * rg = 1 00 ſch 
digen Tilgung der durch Staatsgüter bedeckten Schuld Eugen Kineky, Taſchek und Winterſtein) gewählt Peſt aus einen Ausflug in das tiefere Un 1B iscuffi 
5 5 „ x i 3 a 1 garn zufra udget⸗Discuſſion geſchloſſen. D drang 
an die Nationalbank kann außer der im 5. 6 des wurden. — Außerdem erledigte er eine größere Reihe machen. Wie das on dit lautet, würde der kaiſerliche des Publieums war 7425 ac Dh ift Kunfteesfiän® 
7 


— 


ergeben ar Reichsrathes. 

vorgeſtrigen Sitzung des Abgeordneten: 

nn ni Finanzminiſter folgenden Geſetzent⸗ 
3 ffend die Tilgung der Bankſchuld und die 


deckung d der 
— 1860 eingebracht ferderniff in den Jahren 1865 


I. Der Finanzmini 


1 


dig, die groß RT: y ? , 1 2 1 8 3 
e Mehrheit a amen beſtehend, denn man vorgehender umfaſſender Mittheilung der betreffenden polniſchen nicht von der alten Rontine klafterlanger politiſcher Combinatio⸗ nebſt lauf. Coup. in ö. W. 71.75 verl. 70.75 bez. — Gal. Pfandbriefe 
wußte, da Thien 8 es D beter antworten, und lateiniſch verfaßten Hirtenbrief und Kirchenerlaſſe. Wie leb⸗ nen, von der Unzahl au ländiſcher Correſpondenzen, Berichte und nebſt laufenden Coupons in C.⸗Mze. fl. 75 verl., 55 bez. — 
daß auch der Sta tsmini Rouher das Wort ergreif haft der Antheil, den die hieſige Bevölkerung ‚an demſelben nimmt, Revuen, unter deren Laſt ſich nur ſchwer eine Landes⸗Frage her⸗Grundentlaſtungs ⸗ Obligationen in öſterr. Währung fl. 741 ver. 
würde. N a miniſter ouhe lä d greifen ſiſt Sache der Kirchenſtatiſtik, von unſerem Laienſtandpunct können vorwagt. Wir allein laſſen nicht von der Obhut über die ganze 733 bez. — Actien der Carl Lndwig⸗Bahn, ohne Coupons fl. 
d = achdeın alſo Thiers neulich g unzend bewieſen, wir ihn nur aus dem reichen Abſatz ermeſſen, den der Verſchleiß Welt, obwohl dieſe Welt jo wenig ſich mit uns beſchäftigt.“ öfte, Währ. 203.— verl., 200.— bez. 
aß die finanzielle Situation Frankreichs eine außer⸗ der polniſchen Jubiläum⸗Bücher findet, von denen der „Czas“ bis Nach dem Lemberger „Czas“⸗Corteſpondenten verlautet, Krakau, 9. Juni. Die geſtrige Getreidezufubr zur Gränze 
ordentlich traurige, der Berichterſtatter aber ſo ziem⸗ jetzt ebenſowenig Notiz genommen als von den Placaten, welche daß die Generalverſammlung des galiziſchen agronomiſchen war ſehr gering. Verkauf bedeutend flauer als vorigen Marit 
lich das Gegentheil ebenfalls ganz klar bewieſen das Eintreffen von Medaillons, Bildern ꝛc. für das Jubiläum Vereine, die wohl ſchon wegen der Landarbeiten nicht vor dem Preiſe unverändert im Roggen, Weizen etwas gefallen; die übri⸗ 
fi 2 r 
bewies heut Thiers in zwei vorzüglichen Reden noch 


melden, obgleich er ſouſt Placate fleißig ſtudirt. Herbſt zuſammentreten werde, von Sr. Ercellenz dem Herrn Statt⸗ gen Gattungen faſt unberührt. Roggen bezahlt 164, 174—18 fl. p. 
k bo! ° Heute iſt in der Arena des Teuczyner Gartens oder im Stadt- halter unter der Bedingung geftattet werden dürfte, daß fie außer vorzüglicher 181 — 19 A. p. Weizen 24.— 25, ſchönſter 20 —27 fl. v. 
einmal, daß 300 Mill. Defieit vorhanden und dieſtheater die „Grille“, denn wer weiß voraus, wo fie hüpfen wird, Berührung mit anderen Vereinen mittelſt Delegaten bleibe und Hier fand heute Weizen im Grport gar keinen Käufer, obwohl 
ituation deplorable“ ſei; nach Thiers aber ſpra⸗ ſeit St. Medard und ſeinen naſſe Conſorten ſpucken. Geſtern ging die eventuelle Ausſchließung der in Zahlung der Beiträge läfigen/man im Preiſe nachlaſſen wollte. Preiſe nur nominell. Für Loco⸗ 
chen die Her en Vuitry und Rouher, n 0 d das Concert der drei Masza's (Vater und Söhne) mit ihren Mitglieder ſtrenger gehandhabt werde. (Dem „Hasto“ zufolge bedarf Markt ſehr lan und darf man die Preiſe geſunken nen⸗ 
eg ven 9 Be nahmen eſſen auf Streich⸗ oder Blasinſtrument gleich vorzüglichen 8 Collegenſzahlt von tauſend Mitgliedern kaum der vierte Theil regelmä- nen. Ueberhaupt der ganze Markt flau und ohne Bedeutung. 
en Satz für Satz vor un gelangten merkwürdi⸗ aus Prag in dem ziemlich beſuchten Bernreiter'ſchen Etabliſſementſßig und entſpricht von hundert Correſpondenten nachgerade 6 
ger Weiſe zu dem Schluß, daß die Situation eineltroß des ſtückweiſe unterbrechenden Regens vor ſich, nur ſchade, ihrer Pflicht. 225 
außerſt zufriedenſtellende, ja höchſt glänzende ſei daß die klaſſiſchen Vorträge in der freien Luft nicht jo mmverloren) Am 22. d. tritt in Lemberg die Generalverſammlung der 
amit war die General-Budget⸗Diseuſſi End zu den Ohren der applaudirenden Zuhörer drangen, wie im Sa⸗ Mitglieder des „Vereins zur Hebung der Pferdezucht“ zu ammen. 
ie 5 chre braloriſ euſſion zu nde, lon und in dem Concertſaal, wohin fie eigentlich gehören. Heute wie — Die galiziſche Carl⸗Ludwigsbahn hat im Monat Mai 
erren haben ihr atoriſchen Talente gezeigtſderholen fie ihr Concert bei Bernreiter, morgen ſpielen fie im 260.553 fl. gegen 570.548 fl. im Vorjahre, alſo in dieſem Jahre 
und — ſonſt hat's weiter keinen Zweck. — Die Trup⸗ 
penſtärke des Lagers von Chalons iſt dieſes Jahr 


.. —.—— 


Neneſte Nachrichten. 

Wien, 9. Juni [Abgeordnetenhaus 
Schützengart 5 1 5 e 1 Genoſſen interpelliren Se. Ercellenz 
ützengarten 09.995 fl. weniger eingenommen. In den erſten 5 Monaten des den Leiter des Handelsminiſteri n Regel 

»In der Militärarena der Franz Joſeph-Kaſerne auf dem Vorjahres wurden 2.194.458 fl. gegen 1.105.846 fl. in dieſem der Eiſenbahntarife. e dle Vebendlen 


vie 1 1 % [Piasek fand geſtern die zweite Vorſtellung ſtatt. Gegeben wurde Jahre, alſo 1.088.612 fl. weniger gegen 1864 vereinnahmt. Im : 8 
iel kleiner als in vorhergehenden Jahren. Es ſind zum großen Ergoͤtzen der in dicht Behr kneteh Reihen das Audi⸗ Monat des vorigen Jahres betrug die Einnahme 660,571 fl. über die Geſetzesvorlage betreffend „das dem öſterr. 


bis jetzt blos zwei Diviſionen Infanterie dort; dieſtorium umſtehenden und auf den Linden ringsum ebenſo malerifch| * In Przemysl ſtarb dieſer Tage der Rabbiner, deſſen Lloyd zu leiſtende Entgelt fortgeſetzt. Für den Ma⸗ 
Cavallerie⸗Diviſion und die Artillerie werden erſtſals verwegen gruppirten Mannſchaft ein etwas ſchwanker Schwank Tod allgemein die dortigen Ifraeliten eonſternirte. Um ihn zu joritätsantrag ſprechen Mende, Conti und Hagenauer; 
gegen den 16. oder 17. d. M dort eintreffen. Der und „E. S. S.“ oder die Ausſtaffirung; letzteres mit gutem undſretten, hatten fie 1000 fl. zu Gunſten der Armen und für die egen Cerne und Sadil. Abg. Skene vert digt den 
Marſchall Niel iſt noch i N Re z lebhaftem Zuſammenſpiel. In demſelben debutirte eine junge Aerzte zuſammengeſchoſſen, welche täglich die Eiſenbahn von Lem⸗ gegen Le ertheidig 

eint 2 . in Vichy und wird erſt in) Dame“ vom Stamme der „Wlaſta“, der unftreitig die Palme berg ihnen zuführte. Die „Gaz. nar.“, welche des Gerüchtes er⸗Minoritätsantrag. 5 

migen Tagen mit ſeinem Generalſtabe im Lagerſder Schönheit gebührt und die in ihren Mußeſtunden und unbe⸗ wähnt, wonach einige abergläubiſche einen falſchen Rabbiner aus“ Die Generaldebatte wird nach einer Erklärung des 
eintreffen. läſtigt durch die ſchwer zu bemeiſternde Crinoline n a ſiopften und gleichſam a — den wahren zu retten) und Marineminiſters Freiherrn v. Burger geſchloſſen. 

Nach Berichten aus Algier hat Kaiſer Napo⸗ ker Krieger ſein mag. Director Filbrich übertraf ſich ſelbſt. Die Vi⸗ als Thatſache angibt, daß die Juden mit Fackeln die ganze Nacht Nächſte Sitzung Morgen. 
leon bei ſeiner Ankunft in Conſtantine eine Anzahl 


tte auf der Affiche, die höchſt gelungene Illuſtration einerſauf dem Friedhof für ſeine Geneſung beteten, hebt die nach⸗ 7 i 
von Araberhäuptli u Saupifeene, ein Ding voll Leben and Waßthel, verräth die Hand aharungewürbige Solidarität und aufrichtige 8 des Penb, 9. Juni, 9 Uhr en Sorben iR 
von Ya erbäuptlingen zum rühftäd geladen und folgendes Allerhöchſtes Handſchreiben erſchienen: 

enſelben geſagt, er wünſche die Araber durch Arbeit 


eines Meiſters. Verdieuſtes hervor. “ 
* Wie wir hören, ſoll das alte Badehaus des Herrn Mar- In eigenen amtlichen Artikeln und Auszügen aus polniſchen Lieber Graf Pälffy! 
und Bildung für alle Anſtellungen geeignet zu ſehen, Allwährend des Aufenthaltes im Herzen Meines Kö. 
zu welchen die Franzoſen berufen werden, und daß in 


fiewi 1 auf dem u te von dem Rent und Siren Blättern u an een EN auch 88 
des koſtſpielig und mit Comfort eingerichteten „Neuen Bades“, lich Bericht erſtatte enz un tand der verſchiedenenſ . 8 95 
er A E bie ; 5 an den Planten daneben, bereits dem Untergange geweiht war, Eeudesegeilgnellenankalten. Wie der Badearzt Dr. Zie⸗ nigreiches Ungarn habe Ich von allen Ständen und Schich⸗ 
fi rmee jedes Individuum durch feinen Dienſt und auf viele Aufforderungen zum Frommen der unbemittelten Claſſeleniewski erwähntermaßen außer den Bildern aus Krynica inſten der Bevölkerung der Schweſterſtädte, jo wie aus allen 
eine Intelligenz es bis zum höchſten Range möge|der hieſigen Bevölferun heben bleiben. Abgeſehen von den groslyotnifher Sprache auch Berichte über die Badeſaiſon daſelbſt in Theilen des Landes ununterbrochen warme und unverfenn- 
bringen können. Die Tribus der Bein-Ganä gaben ßen Adaptirungskoſten ud die Tageskoſten an Kohlen ꝛc. in denſdeutſcher Sprache herausgegeben, hat neueſtens Dr. Med. A. 
ihm eine 15 1 ach dem h den „Nowe Lazienki“ fo bedeutend, daß die immerhin hohen[Stopezanski, Chemiker der medieiniſchen Facultät, Vorſtand 
ſch e arabiſche Mahlzeit und 5 ; zomer⸗ Preiſe nur die erhöhte Frequenz wird herabmindern können. Wie des vathologiſch⸗chemiſchen Juſtitutes an der k. k. Krakauer Uni- g 
en Feſtmahl fand eine glanzende Fantaſia ſtatt. Die uns verſichert worden, betragen jene 7 fl. 50 kr., während in den verſilät, emeritirter Aſſiſtent desſelben Inſlilutes und gew. beeid. Abſichten offenbar entgegenleuchtet, beauftrage Ich Sie, 
fämme aus der Sachara waren von weit gekom- letzten Tagen beiläufig nur je 6 fl. eingenommen worden. Das Fandelschemiker in Wien die „ce miſche Analyfe von ſieben allen Meinen aufrichtigen Dank mit der Verſicherung Mei 
men, um den Kaiſer zu ſehen und eine Menge Rei- gebotene Abonnement milder die Preiſe zu einer für das fehleche|Ouellen des Miueralwaſſers zu Szezawniea in Galizien“ deutſch ner vollen Gewogenheit auszudrücken 
ter folgte 0 80 Ausfluge. Bei der erft teſte Bad auch anderswo gewöhnlichen Quote von 25 kr. Aſſocia-beſchrieben. Das mit fachlicher Gründlichkeit bearbeitete Werkchen iſt Ind gen) su 5 
ii gien dem kaiſerlichen Au fluge. der erſtenſtionen find heute in der Mode; ſiehen alſo mehre zuſammen zuſ53 Seiten ſtark in der hieſtgen Univerſttätsdruckerei in ſorgfaltiger. Indem Ich Mein theueres Ungarn, wo Ich recht gern 
e waren Triumphbogen aus Baumwollſtauden einem Abonnement von 30 Bädern, fo haben fie das Baden wohl-und fauberer Ausgabe erſchienen und läßt bei der Ueberſicht der in länger verweilt hätte, verlaſſe, nehme Ich die angenehme 
und Pflanzenzweigen errichtet und auf der Straße feil und den Eigenthümer in den Stand geſetzt, im Voraus die Ausführung der Analyſe hingeſtellten Tabellen und dem reichen Hoffnung mit, in nicht ferner Zeit wiederkehren zu kön ⸗ 
bildeten die unverſchleierten und reich geſchmuͤckten Revenuen ermeſſen und nach der Frequenz die Möglichkeit weite- klar geſichteten und verarbeiteten Stoff für den Fachkenner nichts nen, um in jener Weiſe, wie Ich dies am Tage Meiner 
rauen maleri rer Ermäßigungen erwägen zu können. Das Dampfbad ſoll mitſzu wünſchen übrig, dem wir die Broschüre zur näheren Einſicht A 1 feierlich ’ Tag 
aleriſche Gruppen. 2 0 den für Patienten erforderlichen Theil-Douchen ze. in kurzer Zeit empfehlen. Das Szezawnicager Mineralwaſſer wurde ſchon An unft ausgeſprochen, das erfreuliche Werk zu 
Graf Lagrange, Deputirter und Beſitzer des berühmten eröffnet werden. Für jetzt ſtehen 16 mit Aufwand und geſchwack 1823 von Sawilezewski (in Krakau), 1826 von Fonberg (inſbeenden, das uns allen am Herzen gelegen bleiben muß. 
Gladiateur“, der eben den Sieg bei den Rennen in Ey- voll rg Zimmer I Bas 1 n zu 285 . 1831 Bis! he ha 17 . Analyſe un⸗Ich zähle hiebei auf den Schutz Gottes und erwarte mit 
om d 5 er am 5. d. M. Alle find geräumig, ein Theil derſelben zwei Wannen bopz|terworfen; 1840 ana e ewiez drei Onellen; im Sep⸗ i äfti ü 
aha — getragen hat, a. ee England — zum elt dg allen if nicht nur für das Nöthige, ſondern auchſtember 1863 wurde Dr. Stopezancki von dem Beſitzer Szeza⸗ Zuverſicht eine kräftige Unterſtützung von jedem treuen 
de ale nach ſeiner Rückkehr u wieder in für Gleganz gefagt, in allen geht Comfort mit Sauberkeit Hand wnica's H. J. v. Szalay mit der Analyſe ſämmtlicher Quellen be⸗ Ungar. * 
r Kammer erſchien, als Förderer der franzöſiſchen Pfer⸗ Ofen, 9. Juni 1865. 


d 5 in Hand und der Fuß auf weichem Teppich. In ſolchem Appar⸗ſtraut, die er auch, nachdem er die zur Analyſe nöthigen Vorkehrungen 
ee ee ehem Hd von Iren Cyan ori mA Anreize / / r 
i von ihren Si 0 2 5 e itut in n ) ollf 8 nte 1 ; FORT 
ne re: _ en von Melall, andere von ſchöngemaltem Porcellain mit Stufen Werkchen liefert den Beweis, wie er ſich der ihm gewordenen Auf⸗ Sn er en vor „ Burg unter 
ſchrei 2 N Das itali Er „gleichen Stoffes. Im Lande der carrariſchen Brüche find nicht be⸗ gabe erledigt. Als intereflantes Ergebniß der ſchwierigen Arbeit udrang der 2 evölkerung statt. . - 3 
eibt an einer Broſchüre, betitelt: „Das italieniſche Mes. haglicher die Wannen von Marmor, als hier das Porcellain den führen wir, da wir ein näheres Eingehen in dieſelbe Fachblätternß Die Abreiſe Sr. Majeſtät des Kaiſers iſt auf 
penneſt“, in welchem er dem Due de Perſigny grauſam Bad bedürftigen anlacht; die alten Thermen wobl großartiger, überlaſſen müſſen, uur an, daß das Szezawnicer Mineralwaſſer heute Abends 11 Uhr feſtgeſetzt. 
mitſpielen ſoll aber nicht behäbiger ale das „nene Bad.“ Wir persönlich ziehen au Jod mehr enthält ais Aachen, Zarenhaufen, Tarasp, I] Ein Pefter Telegramm der „Preſſe“ vom 9. d 
1 das Flußbad jedem Comfort in geſchloſſenem Raum vor, glauslfers, Burtſcheid, Aix, Krankenheil, Staraja⸗rusſa, Bartfeld, Durck⸗ ldet: Se. Maſeſtät d er „ 2 
— — den aber, daß ein fo elegantes Bad viele andere den Weichſel⸗ heim, Hubertusbrunn und ſich in dieſer Hinſicht Heilſtein nähert, meldet: Se. ajeftät der Kaiſer hat heute Vormit 
Lo PER 5 — 4 Bädern vorziehen werden. Kurz — es iſt ein Bad, das ſich ge⸗ an Brom mehr als Selters, Vichy, Homburg, Ems, Ma⸗ tags in der Hofburg zu Ofen dem Vernehmen nach 
cal⸗ und Provinzial - Nachrichten. 
Krakau, den 10. Juni. 


waſchen hat. rienbad (Kreuzbrunn), Wildegg, Wiesbaden, Aachen, Salz⸗ den Yet über die Aufhebung der Militärgerichte in 
= gi 8 ere Rach rg = 1 e ſchlief, ee Seen n und daß es zu Ungarn unterzeichnet fh 3 3 0 ? 
Se. Ereell d dirende Ge- welche ihre rühere Nacht tü er den Mangel an gel öriger Ob⸗ſden berühmteſten Kohlenſäuerlingen gehört. 12 1 

neral Fe. Freiherr 5 Fee —— = Mittwoch hut bei Verkauf von Kamphin, an Waſſer sc. dementirt. Berlin, 9. Juni. „Zeidlerd Correſpondenz“ ber 


* Am 28. v. M. iſt der Bauernburſche Johann Wrona aus 3 N 
Wiep A) Bez. 5 3 1 ertrunken. Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichten. 
i dem Ausſchußmitglied H. Seredynski ehr . Am 4. d. iſt der 1Bjührige Thomas Grzadziech aus Wado| — [Verordunng zur Austattung der Geldbrieſe.] nd ein Wendepunct in der Frage der 
ſurchtsvoll 5 e des Muſeums geleitet, wice beim Baden im Skawa⸗Fluſſe ertrunken. Laut en Verorbuung des Handeleminiſteriums dürfen auf der habe und ein Wendep Frag Ei» 


bare Beweiſe treuer Anhänglichkeit erfahren. — Gerührt 
über das herzliche Vertrauen, welches Meinen väterlichen 


itreſſe und voller t 
Anerkennung der Leiſtungen der Geſellſchaft trotz 
1 ſo beſcheidenen Mittel. 


geral von Gali i tten i 1 a f 
— d. in en. Ki; —— 3 wurde durch deſſen Gebäude ſammt allen Einrichtungsſſücken verzehrte. Derſuen preußiſchen Scheffel, d. i. über 14 Garnez, in preußischen in ſeiner Depeſche vom 1. d. ſei es in Betreff der 
e 


dem Klerus d 16 4 ülern 

8 den mit ihren Lehrern aufgeſtellten Schüler mterleg ö 

der Hauptschule 1 i hr⸗ Jung beinzichtigte Jacob Drozdz eingezogen. lb wachſt 1—52. R 44—46 fie 32—38 3 ; 
nd den zahlreich anweſenden Einwohnern € zichtig gelber (erwachſener) 51—52. Roggen „Gerſte . is, 9. Juni. N 2 

Hrötepott empfangen. Nach durch den Herrn Kreishauptmann Paris, 9. J Der „Moniteur“ enthält nach⸗ 


itter v Dor dellaug des 1 ßer Anzahlſner agronomiſche Schule von Sr. Ercellenz dem Hrn. Statthalter für einen Zollcentner (59 Wiener Pf.) in preußiſchen Thalern ſtehende Veröffentlichungen: Ein Deeret der Kaiſerin 
erschienenen . — % Cibten fut, der Braten un, eh⸗ | Ai 51 hebt die den Journalen in Paris und den Departe⸗ 
ments ertheilten Verwarnungen auf. Die zweifache 
Demiſſion des Prinzen Napoleon iſt vom Kaiſer an⸗ 


Callauebente (an einer Stelle wurde dem hohen Beſucher zu digkeit 26. Im Spital wurden 29 Diruen unterbracht. Silber⸗Anl. 755. — American. 718. 


geſprengt i ieſes foloffas| ta 
en rd 7 hohen Sitze in Rom ernannten Hrn. Dr. Joſeph Sembratowiez in 


New: York, 31. Mai. Johnſon hat eine Amne⸗ 
ſtie publicirt, von der nur böhere Beamten, Gou⸗ 


Zeitung.“ 
Die „Ojczyzua“, welche zu überzeugen ſucht, daß Polen ih) Wien, 9. Juni, Abends. [Czas.] Nordbahn 1697. — an 
5 nicht amüſiren will, in demſelben Artifel jedoch die Schilderung Eredit⸗Actien 179.80. — 1860er fl 125 8040 2ofe 85.95. des Miſſiſſippi. 2 . 
Rei glänzenden Balles bei a. ee En . Paris, 9. Juni. 39 Rente bei, beten a E36 8 Shanghai, 7. Mai. 8594 ha Deeret wird 
i reiſe gibt und deshalb vom „Dziennik Warez.“ abgefertigt wird. Lemberg, 8. Juni. Hollender Dutatel T- „5. ong nur als Präſident des Departements des Aeu⸗ 
N \ icli 5 15 8 in E Geld, 5.183 W. — Ruſſi 5 5 N 
J%/%% ͤ / ( 

* Am 6. d. verlas in der Sitzung der Section für „morali⸗“ Sommermonate hieher kommen, und nach Poſen die Dir. Loboj⸗ bel ein Stück 1.60 G. 1.72 e Waser Papiere Rubel ein ſichtigt einen Hafen in der Straße von Simonoſaki 

ſche Wiſſenſchaften“ in der Krakauer Gelehrlen⸗Geſellſchaft ei ils 1 gehen, die bisher in verſchiedenen Städten Ga- Stück 1.43 G., 185 W. Gel, Pfandtele in ür. W. ohne — — zu eröffnen. Der Taikun behält ſeine Zuſtimmung 
omherr Hochw. Pekalski die Fortſetzung feiner mehrerwä n⸗liziens geſpielt. 1.60 G., 1. ie G 1 Me ef, „ n ohne Coup. por. 

ten Arbeit über d . 4 Gla- * Dem Dzienn. Warez.“ kann fein Lemberger Correſp. (pong. 83 G., 70.39 W. — Gal. Pfaudbriefe in C.⸗M. ohne Coup. 1 

des und erftattete — . der, polniigen Eproch⸗ der Peltew her) vorausſagen, daß wenn die u Zeitſchrift „Dar 73.41 G. 7396 W. — Galiz, Grundentlaſtungs⸗Obligationen ohne Levantepoſt, Conſtantin opel, 3. Juni. Der 

bu rn Gt era aber die Wahrnehmungen der⸗ — . jetzige Programm wenigßene ſich 5 2 925 1 a rn — e ohne Coup 75.18 eee 95 hen Halil Paſcha wurde zum 
elben. ollte, ſie „i Land ſtets di rheit für 45.75 W. — Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 209.38 Marineminiſter ernannt. 

n dem vorgeſtrigen Leitartikel, der mit dem „Dziennikſeo peo . — bee eo wird.” G. 21188 W. 3 Athen, 3. Juni. Die Wahlen wurden ruhig zu 
Warez. polemiſirt, hatte der „Czas“ wieder Nachdruck auf jeinem| Die uns geflern zugefommene Nr. 2 des Hasle“ führt ih) Krakauer Cours am 9. Juni. Altes polniſches Silber Ende füb t. Die Ult lutionä litt ine 
ducholiſchen Charakter gelegt, und wir glauben, daß ſelbſt Aula mit ihrem erſten Feulllelen von befter Sete bei dem nemmiſch ür f. 100 f. p. 112 verl. 105 ber — Vollwichiiges neues dan geſt mie Ulmarevelunionäre eriiien < 
goniſten des Blattes, das vielen ſogar für ultramontan gilt, un, gebildeten Publicum ein. Gr bringt Auſſatze von Notabilitäten| Silber für f. p. 100 fl. p. 119 verl. 116 gez. — Poln. Pfand⸗änzliche Niederlage. Es wurden viele Dttoniften 
ter ihren Vorwurfgeſchoſſen das — Akatholicität oder des Man⸗ der polniſchen Literatur: ein Schreiben J. J. Kraszewski's briefe mit Coupons fl. p. 100 fl. pol. 96 verlangt, 95 bez. — gewählt. Das Miniſterium wird eine große Majo: 
gels katholiſcher Färbung im Kö 5 fen üßten. Wie it es aber aus Dresden, in welchem der berühmte Schrifiſteller als „Mann Poln. Banknoten für 100 fl. öſt. W. fl. polu. 468 verl., 460 bez, xität haben. Kumunduros wurde in ſeiner Vaterſtadt 
dann gekommen, daß der . — für Kirche and S5 und gemäßigter Weberzeugungen“ feinen Antheil in der Redaction zu- — Ruſſiſche Silberrubel für 100 Rubel fl. österr. W. 145 verl. „int men N : ird am 9. er⸗ 
der volniſchen katholiſchen Bevölkerung fo wicht. en Ereigniſſes, alsſſagt, und den „gegenwärtigen Stand der Literatur“ vom Hiſtoriker 142 bez. — Preuß. oder Vereinsthaler für 100 Thaler fl ö. W. einſtimmig gewählt. Die Kammer we und wird 
ſandae Kirchenjubiläum if, 56 jegt 56 bie Zeit desselben und Dramaturgen Joſeph Szujeki, der den Wunſch hegt, daß 162] verl, 1605 bez. — Preuß. Cour. für 150 fl. öſt. W. Thaler öffnet, am 10. geht der König nach Gorft, iſchen Ge⸗ 
fan, zur Hälfte abgelaufen, faſt gar nicht erwähnt — wir ſagen das junge Blatt eine geſunde kräftige Nahrung werde. Während 93) verl., 923 bez. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Währ. von dem öſterreichiſchen, engliſchen un 
Zeil denn nicht ein Wort mehr fand er für dasſelbe als die paar der Engländer fein Blatt von den Inſeraten beginne, der Fran- 107 verl., 100 bez. — Vollw. öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5.20 verl. ſandten begleitet. 

1 — in der Chronik, wo er das Datum feines Beginns aufge- zoſe an Telegrammen und politiſcher Revue genug habe, „wir al- 5.10 bez. -- Napoleondors fl. 8.80 verl, fl. 865 bez. — Ruſſi⸗ - Tacken: Dr. A. Boezek. 

net, den Tag daräuf, nachdem auch wir es verzeichnet nach lein — fagt Sz. von den polniſchen Blättern — trennen uns ſche Imperials fl. 9.05 verl., fl. 8 90 bez. — Galiz. Pandbriefen Verantwortlicher Re i 


d ER 15 HR Na mocy rogporzadzenia wysokiego c. k. Mi- 
eng ie ing, %  nlem La, Bun ngenblikichen, Seien Sen 
Kundmachung. (547. 1) Da der Aufenthaltsort des Belanzten Stanislaus Stu- cer wen . b. migdzy Krynieg a Nowym Sgezem F- Sehott's neuerfundene ‚Extract Radix’ 
Ertenntnif. zewski unbekannt ift, jo hat das et Landesgericht zu F a ae Ma Nein 30 in a Her. e 
Das k. k. Landesgericht Wien in Straffachen erkennt ſeiner Vertretung und auf ſeine Gefahr und Koſten den gr DR Gr a nn u an in, en, 
kast der ihm von Sr. fol, kön. Apeſtol. Majetät ver⸗ gieſgen Abr. rn. Dr. Rydzowski mit Subftitnirung dee o Jenna Yazda pownzowa na ezas kapielny. u. 
liehenen Amtsgewalt über den Antrag der k. k. Staatsgn⸗ Hrn. Adv. Dr. Kanski als Curator beſtellt, mit welchem 7 jazd J ene * a a = d D 2 Gicht 
waltſchaft, unter gleichzeitiger Einſtellung der bereits einge⸗ 15 e 8 5 nach 105 für emen vorge- Boch 8 1 Kerala 10 gr m EEE : r. Pattisons = und 
leiteten ſtrafgerichtlichen Unterſuchung, daß der in Nr. 21 ſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt erben wird. 0 i 6 i h 
der Bogenhrit —— vom 13. ma 1. J. enthaltene Durch dieſes Ediet wird demnach der Belangte erinnert, r 9 ee ne ee, 20 Rheummtlemmamatte, 
Artikel mit der Ueberſchrift „Circular“ und der Unter- zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die er⸗ Ton 15 e 7a OOBET = —— Kar 9 jezeli in Paketen zu fl. 1 und 50 kr. 
ſchrift „Italien und Rom“ das Verbrechen der Beleidigung forderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzu- Pod ‚a 100 NK N 115 nie 1 05 Allein ächt bei Stockmar, Apotheker 
von Mitgliedern des kai. Hanſes, ſtrafbar nach 8 64 theilen, oder auch einen anderen Sachwalter zu wäßlen e gaga, otrermaſg takone 1 bey Map in Krakau, Grod-Gaſſe (46 3 | 
St. U. eg de 2 und dieſem k. k. Landesgerichte anzuzeigen, überhaupt die a . otrzymaja ne W. 1 lub ’ . (465. 3-11) 
Die weitere Verbreitung dieſes Artikels werde nach gs! Vertheidigung dienlihen vorjceiftemäbigen Rechtsmittel 8 Po e a 3 195 
36 P. G. verboten und ſeien die mit Beſchlag belegten zu ergreifen, indem derſelbe ſich die aus deren Derabfäumung ktöry sig jardg powozowg 2 Kryniey do Bochni Wiener Börse -Bericht 


f ; b | 
Exemplare nach $ 37 P. G. zu vernichten. entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. na dniu 16 wrzesnia r. b. zakofezy, wprowadzi vom 8. Juni. 


„ 2 l Stuz 2 . . . 
Amtsblatt. er 2 e e ee, wegen aun Uwiadomienie Gegen Zahnschmerzen. 


„Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. Krakau, am 23. Mai 1865. sig napowröt codzienna jazda powozůowa na prze- DOffentlihde Schuld 

Wien, am 2. Juni 1865. 2222 ð?td et j F N 
Der k. k. Landesgericht 5 : strzen między Bochnig a Nowym Sgezem z trzema A. Ds Staates le 
er k. 1 andesgerichts » Präſident: 3. 5513 8 (851. 1-3) podrö2nemi, a między Krynicg i Nowym Saczem In Oeſir. W. zu 5% für 10% 1. 6.30 (6.40 

oſchan m. p. 3 g . undmachung. ti wedlug dotychezasowego porzadku kursowego wej- Aus dem Mational⸗Anlehen zu 5% für 100 fl. 
n ˖ 2 Folge Ermächtigung des haben a en dzie w 2ycie tygodniowa trzyrazowa poczta Wöz- mit Zinſen vom 11 ah 75.60 75.70 
inger m. p. ür Handel und Volkswirthſchaft wird mit 14. Juni d. J. ko wa. alli „ , vom April — October 75.80 75.20 
— — — die wöchentlich dreimalige Botenfahrpoſt zwiſchen Krynica| Odchodzi 2 Bochni o 11 godz. 30 min. wieczör, 8 vr e 3 == 2 U 
N und Neu-Sandec eingeſtellt, dagegen vom 1 50 Juni d. J. po przybyciu pociggu 2 Krakowa. mit Berloſung v. J. 1839 für 100 fl. 145 75 148 25 
N. 8502. Kundmachung. (546. 2-3) angefangen die tägliche Mallepoſt 1 en und Przychodzi do. N. Sacza o 6 g. 40 m. rano. „ 1880 für 100 fl. 87.25 87.75 
5 De nn der ee Tabakgroßtrafik in . für die Dauer der Badezeit bis Krynica i e x 1 2 a 2 eg Prämienſcheine vom Jahre 1864 zu 100 75 5 ln 9276 
; 19 1 e Bein A * he ne: Zur Mallepoft zwiſchen Bochnia und Krynica, welche Przychodzi do N. Sgeza o 6 g. 30 m. wiecz6r, Gomo-itentenſcheine 22 

renzverhandlung abgehalten werden. nach der unten angefegten Fahrordnug workehren wird, » » Bochni o 2 g. 25 m. rano. B. De Mronſa 
findet auf der ganzen Strecke die Aufnahme von ſieben Od c. k. galicyjskiéj Dyrekeyi pocztowéj. } tonländer. 


Die ſchriftlichen, mit der Stempelmarke von 50 kr. Grundentlaſtungs⸗Obligationen 


verſehenen, mit der Beſtätigung der erlangten Großjährig Reiſenden und die Aufnahme eines achten Paſſagiers inn Lwöw, 30 maja 1865. EEE von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl 
keit, dem Sitten⸗ und Vermögenszeugniſſe, endlich mit dem BE 5 Veh der Condueteur auf feinen Sitz im N 7 9150 — (529. 2-3 8 Sa zu 1% für er at. a — * — — 
iun 0 fl. d. i. echszi 8 8 8 eine . . k von lefien zu 5% Tür ae er 
dagen Offerte nt bis ae 2 —— 4 Diejenigen Reiſenden, welche im Hauptwagen nicht Platze Vom k. k. ſtädtiſch deleg. Bezirksgerichte in Trieſt wird von Stele mort u 5% für 100 fl. a Be 
Uhr Vormittags bei der gedachten k. k. Finanz - Bezirks⸗ finden, werden in vierſitzigen Separatwagen, oder in deren|befannt gemacht, daß am 7. April 1865 Joſeph Englerſvon Fk mn . 185 de: CCC 
Direction einzubringen ö Ermanglung in Stationekaleſchen befördert. recte Niedzielski zu Trieſt ohne letztwillige Anordnung ar ie i 5% für 180 fl. für 100 . . 88.50 92.— 
Der Verkehr der erwähnten Großtraftk betrug in der: Nach Ablauf des Mallepoſt Sommercourſes, welcherſgeſtorben it. n Bon Teteſet Baut zu 5% für 100 . 32720 120 
Zeit vom 1. Rovember 1863 bis Ende October 1864 mit der von Krynica nach Bochnia am 16. September“ Da es unbekannt iſt, ob und welchen Perſonen auf von Croatien und Slavouten zu 5% für 100 RE ve 75.— 
an Tabak im Gewichte von 210702 d. J. abgehenden Mallepoſt den Abſchluß findet, wird dieſeine Verlaſſenſchaft ein Erbrecht zuſtehe, jo werden alleſvon Setzen 5% 55 m 100 %% 440 24.10 
Pfund im Werthe ven 13411 fl. 57 kr. tägliche Mallepoft wieder auf die Strecke zwiſchen Bochnialbiejenigen, welche hierauf aus was immer für einem ven gurmina im 5% für 100 fl. . . 3980 71— 
an Stempelmarken im Werthe von 1284 fl. 94 1 und Neu-Sandec und auf die Aufnahme von drei Nei“ Rechtegrunde Anſpruch zn machen gedenken, aufgefordert, Actten br e 2 
— —äjenden beſchränkt, und die wöchentlich dreimalige Botenfahr-|ihr Erbrecht binnen Eines Jahres von dem unten geſetztenſder Nationalbank 9 St.) 800 

Er a zuſammen Re 14696 fl. 51 fr. poft zwiſchen Krynica und Neu-Sandec nach der bishe- Tage an gerechnet, bei dieſem Gerichte anzumelden, undſder Credit⸗ Auſtalt zu 200 fl. öſter. W. 18170 NN 
Die näheren Bedingniſſe, ſo wie der Erträgniß Aus- rigen Coursordnung wieder eingeführt werden. unter Answeifung ihres Erbrechtes ihre Erbserklärung an- der Niederöſt. Escompte⸗Geſellſ. zu 500 fl. . W. 590.— 592 

weis können bei der k. k. Finanz- Bezirks- Direction Dr Tar. Abgang von Bochnia um 11 uhr 30 Min. Abendsſzubringen, widrigenfalls die Verlaſſenſchaft, für welche in⸗ der Kei Ferd. uch Asa Ko: : 1705. 1707. 
now und bei der Hilfsämter Direction der k. k. Finanz- nach Ankunft des Krakauer Abendzuges. zwiſchen Dr. Camillo Bozza als Verlaſſenſchafts⸗Curator der 5 0 sh eſellſchaft zu 200 fl. CM. Re 


Landes⸗Direetion in Krakau eingeſehen werden. 
; Von der k. k. Finanz » Inades Direction. 
Krakau, den 31. Mai 1865. 


3. 2509. Etiiet. (538. 1-3) 


Vom k. k. ſtädt. delegirten Bezirksgerichte wird bekannt 
gemacht, es ſei am 29. Jänner 1858 Anna Osiecka zu 


Ankunft in Neu-Sandec um 6 Uhr 40 Min. Früh. beſtellt worden iſt, mit Jenen, die ſich werden erbserklärtſder vereinigten ſüdöſter. lomb.⸗ veu. und Ceutr. ital. 
8 „ Krynica „ 11 „ 25 „ Vormittag. und ihren Titel ausgewieſen haben, verhandelt und ihnen Ciſentzahn zu 200 fl. öͤſtr. Weder 500 Fr. . 218— 220.— 
Abgang von Krynica um 2 Uhr 15 Min. Nachmittag. Jeingeantwortet, der nicht angetretene Theil der Verlaſſen⸗ der i RR G 133— 138.25 
Ankunft in Neu-Sandec, 6 „ 30 , Abends.  jihaft aber, oder wenn ſich Niemand erbserklärt hätte, die — a 2 2 2 in ni 201.75 202.25 
„ „ Bochnia „ 2 „ 2 SE ganze Verlaſſenſchaft vom Staate als erblos eingezogen! ö. W. in Silber (20 Pf. St.) mit 353 Gi. 59.— 00.— 
a Von der k. k. galiz. Poft-Direction. werden würde. der priv. böhmiſchen Weſtbahn zu 200 fl. 5. W. 165.— 166.25 
emberg, 30. Mai 1865. 


Trieſt, am 24. April 1865. der Süd⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. EM, . 120.— 120.50 
der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. zur) Einz. 147.— 147.— 

der öflerr. Donau-Dampfſchiffahris⸗Geſellſchaft zu 
DONE EINER 479.— 481.— 


Krakau, ohne Hinterlaſſung einer letztwilligen Anordnung 3 1e den, Epen Se au BIO GEB 
geſtorben. Da dem Gerichte der jetzige Aufenthalt des Erben D 1 M h K ff: 2 F LE 1. 707 11 20 
Theophil Osiecki unbekannt iſt, jo wird derſelbe aufge Amp = ASC Ihen⸗ A. Se. gi 8 „„ zu Ef Pak 
FF wei ae defekten Derſelbe hat den Vorzug vor dem zu Hauſe gebrannten, durch ein größeres Aroma und beſſeren Ge⸗ 2 Anlfenehrkerien GB, BR, 362.— 305. — 

Hänmng anzubringen, wibrigend die Berlaffenf it den ſchmack, und wird verkauft in Päckchen zu 1 Pf. 7 Pf. Yy, Pf. Wiener Gewicht. \ Dendprief 
gen, gens die Verlaſſen chaft mit den Nr. 1. — fl. 80 kr 40 kr 20 kr der Nationalbank, 10 jährig zu 5% für 100 fl 103.— 103.25 
ſich meldenden Erben und dem für ihn aufgeftellten Cu⸗ i a 2 . auf E. M. 1 verlosbar zu 8% für 100 fl. . 93.— 9323 
rator Hr. Dr. Rydzowski abgehandelt werden würde . it . auf öfise. 3. verloebae zu 5% fur 100 f... 8870 88.80 
Krakau, 30 April 1865 . Molt = 1 1 f. 28 5 60 . 5 5 Gali. redit⸗Anſtalt Ar. W. zu 4% für 100 l.. 40.— 0880 

f N okka Nr. 4. I fl. 40 kr. 70 & i ; 2 
x 3 > 17 1 2 r STE Loe 
— —— —— - — Ein ſolcher Kaffee, welcher bei mir jeden zweiten Tag gebrannt wird, iſt ein wirkliches Erſparniß in jeder it⸗ A 
! Auſtalt zu 100 fl. öff 

Haushaltung. a Eduard Hlu 55 . pn ‚&efelli r. W. ... 125.— 125.20 
Le Edykt. erg (146. 17) Geis Shape Nr. 70, gegenlber 5e 4 b, pf. barer teige 5.40 rg l. En. Sm 0 — 
C. k. Sad krajowy W Krakowie niniejszem wia- 2TCTTCC(ͤ Sec 1 „ zu 50 fl. SM. 7 5 
dom&m czyni, ze na zadanie wierzycieli egzekucyg Stadigemeinde er: zu 40 fl. öür. W. 2 29.50 
popierajgcych p. ae Fischer, Jözefa Brzezih- mn — = W . 111.50 112,50 
skiego, Antoniego eckiego i Antoniego Hälzla x PIE u A e ee re 
rozpisana edyktem 2 d. 20 marca 1865 do J. 1087 Carl Ludwig 3 Bahn. Eee RN e ee 
egzekucyjna sprzedaz döbr Wielkie drogi 2 przyl. 2 . 5 f. cel eren tsch 20.50 27.— 
p. Melanii Olearski&j wlasnych, na dniu 8 czerwea ET wann e 17.— 17.50 
i 5 lipca 1865 odbyé sie majgca, wstrzymang zostaje. (544. 2-3 Keglevich zu 10 fl. w 7 51 1 
Kundmachung. 23) . Doffoitalfend zu 10 . tert. Ma.. 4825 1250 


Krakow, 7 czerwea 1865. 


a g 15 
Vierte Actien- Verlosung. Bent te 


n fi : „für 100R. fü y 5 
L 10. E d y k t. (531. 2-3) Bei der laut Notariatsprotocoll vom heutigen ftattgefundenen vierten Actien-Verloſung find nachverzeichnete eat e, be de e ae A1Yı, 20.29 27.90 
C. k. Sad krajowy Krakowski niniejszym wia- 73 Stück Aetien der k. k. priv. galiz. Carl Ludwig Bahn gezogen worden, u. z.: Hamburg, für 100 M 5. 24% 690 61.— 
domo czy ni, j2 na cam ruchomym, tudziez zuaj- 915, 1865, 2987, 3813, 5787, 6127, 8095, 8440, 9141, 12.674, 13.948, 21.628, 23.621, 25.539, 27,297, London, 8 N 4% 108.80 108 80 
dujgeym sig w krajach koronnych, gdzie norma 30.670, 31.133, 32.906, 33.340, 33.963, 34.777, 35.894, 36.027, 36.845, 37.739, 39.043, 43.381, 45.425, — erumun un m. MORE, 42S | 
juryzdykeyjna 2 dnia 20 listopada 1852, nr. 251, 45.613, 47.410, 47.925, 51.456, 52.357, 54.994, 56.472, 57.092, 58.335, 59.448, 63.258, 65.365, 65.398, Cours der Geldforten. 
D. P. P. obowigzuje, nieruchomym majgtku Anto- 65.611, 67.047, 67.929, 68.054, 68.694, 68.847, 68.927, 69.488, 69.591, 70.731, 72.400, 72.476, 72.984, Durchſchuitts⸗Gours . e 

ft 


viny Knoll 2 Krakowa konkurs otwiera; wzywa|77.391, 78.370, 80.561, 80.637, 80.935, 81.919, 84.713, 85.139, 85.230, 86.663, 87.954, 88.122, 88.179, f ſerliche Münz- . kr. f. kr. f. ke. f. 
zatem wsaystkich jej wierzycieli, aby wigeznie do 92.825, 92.881, 95.219, 95.609, 97.116, 99030, zuſammen die Anzahl von 73 Stück. g (aiſeriche ü Dufaten . 518 519.518 519 

dnia 24 sierpnia 1865 swoje nalezytosci w for- u Mir: SA BI 

mie pozwu przeciwko zastepey téjze masy krydal- 


Die Beſitzer dieſer 73 Stück Actien erhalten vom 2. Jänner 1866 angefangen das auf die verlosten Krone 


Actien wirklich eingezahlte Aetieneapital im Baren, nebſt den bis 31. Dezember 1865 fälligen Zinſen und den etwa 20 a aber 755 a 8 2 he 5 8 72 


néj, ktörym sie adwokata p. Dra. Witskiego 2 za- noch unbehobenen feſtgeſtellten Dividenden und ihre urſprünglichen Aetien werden im Sinne § 51 der Statuten Ru 8 95 
stepstwem p. adw. Dra. Balko, a pierwszego z nichfgegen beſondere auf den Ueberbringer lautende Genußſcheine umgewechſelt. W — — —— 107 — 107 50 
takze tymezasowym zarzgdeg majgtku- ustanawia, Die Beſitzer dieſer Genußſcheine haben mit Ausnahme der 5percent. Zinſen des Actiencapitals, auf welche.. . 
zglosili, w przeciwnym bowiem razie nietylko odſihnen vom 1. Jänner 1866 an kein Anſpruch mehr zufteht, gleiche Rechte mit den Beſitzern der nicht getilgten Actien. CCC ĩᷣͤ 
istniejgcego, ale nawet przybyé jeszeze mogacego Von nachbenannten bei der 1., 2. und 3. Aetien-Verloſung im Jahre 1862, 1863 und 1864 ausgelosten 0 

majgtku , 0 ile takowy przez zglaszajgeych sie Actien find die Genußſcheine noch nicht behoben, u. z. Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
W swoim czasie wierzycieli wyczerpanym byéby Vom Jahre 1862: vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres 


moe, dez wzgledu na prawo wiasnoSei do rzeczy Nr. 33.484. 


© znajdujgcej sie, na prawo zastawu lub 


Abgang 
| Vom Jahre 1863: Krakau nach Wien 7 uhr Früh, 3 u a 112 
potracenig wzajemndj nalezytosci, jakie mu stuzye| 5% bange 20 Nin Nachm. 


nach Breslau, nach Oſtrau und über Oderberg nach 


Nr. 6033, 74.610, 83.172. Preußen und nach Warſch 


moze, Wylaczonemi, a w ostatni : . 
— onemi, a niem przypadku na- Vom Jahre 1864: Lemberg 10 Uhr 20 Miß. Jo Uhr Vormittags; — nad 
I masie tego, co sig jej od nich Nr. 1974, 10.863, 11.610, 27.215, 28.924, 30.098, 31.358, 50.723, 55 092, 59.420, 62.835, Abende; — Pr Ye Rat Beni 3 
Adel ore 1 rzymuszeniby byli. Zarazem 69.485, 72.001, 73.513, 74.767, 75.554, 93.682. von ee 7 Uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 Mi 
Taycieli wyznacza ih 9 ae 8 — Wien, 1. Juni 1865. D von Sſtran nach rafau ll Uhr Vormittags f 
91 sierpnia 18650 ger esdong na dzie er Verwaltungsrath. von Lemberg nach Krakau 5 Uhr 20 Min. Abends und 5 uh 
ktörym wszyscy Wierzyei Die 4po poludniu, - Verb 10 Min. Morgens. in. Abends un 1 
na 8 75 30 maja 18 65. le stange majg. Metevrolvgiiche Beobachtungen. 3 Wien nk u uft 
5 8 — —— ; — Fein Krakau von Wien 9 Uhr 45 Min. Frü 
Barom.⸗Höhe Temperatur [Relative gicht d Stärk Aenderung dern „Abends; — v hr 45 Min. Früh, 7 Uhr 45 Min. 
. ĩ² '») ˙¹1ð̃̃— Q—.T en 12 EIER i a i f n 5 üh, 5 
| . 8 ae da Bahr 
N. 9605. Edict. (550. 1-3) o Reaum. red. Meaumut 2 ze . e N von | bis a Hass, up m... 2 Min ä 
Vom k. k. Krakauer Landesgerichte wird bekannt ge. n 2270000 ĩͤ | — Win. Ran. — von We eg go üben de nie 
macht, es habe die k. k. Finanzprocuratur Namens der 9.10 % 20 81 10.0 972 Wet 27 ie W 5 o rise zn nuten ——— e 


Druck und Perlag des Carl Budweiser. 


